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Ronald Peuschel (1953–2019)
 

Plötzlich und unerwartet verstarb Ro-

nald Peuschel am 4. März 2019 nach 

dem Aufbau eines Amphibienschutz-

zaunes. Im Kreise der Mitstreiter sei-

nes Vereins wurde er aus dem Leben 

herausgerissen. Er hat sein Leben in 

den Dienst des Naturschutzes gestellt. 

Dies war seine Berufung. Seine Hei-

mat war die Familie und das Wirken 

im Verein der Grünen Liga Westsach-

sen e. V., in dem er über 25 Jahre aktiv 

war.

Ronald Peuschel studierte in Zwickau 

Maschinenbau und arbeitete danach 

im Mansfeldkombinat als TKO-Inge-

nieur (Technische Kontrollorganisa-

tion) und als Leiter der Qualitätskon-

trolle. Nach der politischen Wende in 

Ostdeutschland nutzte er (nicht ganz freiwillig!) die Chance der beruflichen Umorientierung. 

Durch seine Mitgliedschaft im Aquarienverein gelangte er im Jahr 1993 zur Interessenge-

meinschaft Stadtökologie Zwickau, dem Vorläufer der Grünen Liga Westsachsen e. V. Jetzt 

folgte er seiner eigentlichen Berufung, dem Schutz der Natur. Hier brachte er sich mit seinem 

umfangreichen Wissen über die Tierwelt, insbesondere der Herpetologie, ein, die dann später 

auch das Markenzeichen und der Schwerpunkt des Vereins werden sollte. Er war anfangs als 

Mitarbeiter in einer Arbeitsbeschaffungsmaßnahme, später als Geschäftsführer und schließ-

lich ab 2004 als Vereinsvorsitzender tätig. Er war Mitglied des Vorstandes des Landesverban-

des der Grünen Liga Sachsen e.V., Gründungsmitglied des Naturschutzbeirates und ehren-

amtlicher Naturschutzhelfer des Landratsamtes Zwickau sowie Mitglied im Jagdbeirat des 

Landkreises. Fachlich wirkte er im Fachbeirat des Landesfachausschusses Feldherpetologie 

und Ichthyofaunistik im NABU Sachsen mit. Hervorzuheben sind auch seine Aktivitäten in 

der Umweltbildung, die ihm sehr wichtig waren. 
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Er war Regionalkoordinator für Amphibien und Reptilien (Präsenzmonitoring Sachsen) und 

in diesem Zusammenhang Ansprechpartner für interessierte Bürger und Kontaktpersonen für 

den praktischen Amphibien- und Reptilienschutz vor Ort. Im FFH-Feinmonitoring war er ein 

sehr aktiver Kartierer für Amphibien und Reptilien.

Ronald Peuschel reiste auch sehr gern gemeinsam mit seiner Familie, seinen Freunden und 

Mitstreitern. So führten ihn Trekkingreisen nach Nepal, Kenia, Tansania und Rumänien, um 

seltene Libellen im Himalaya zu suchen oder die „Big Five“ im Ngorongoro Krater zu beob-

achten. Und immer wieder hat es ihn auch zur Ostsee gezogen, um dort mit Begeisterung auf 

dem Meer zu angeln oder die Kraniche bei ihrem Zwischenstopp nach Süden zu beobachten.

Wir werden Dich nie vergessen und Dein Vermächtnis in Ehren halten und es in Deinem Sinne 

weiterführen.

Andreas Trautmann				                    Wolf-Rüdiger Große

Vereinsvorsitzender		                      Vorsitzender Landesfachausschuss

Grüne Liga Westsachsen e. V. Zwickau            Feldherpetologie und Ichthyofaunistik

Jürgen Buschendorf 
(1938–2019)
 

Am 13.4.2019 verstarb mit Dr. Jürgen Bu-

schendorf eine bedeutende Persönlichkeit 

des Naturschutzes der Stadt Halle, Sach-

sen-Anhalts und Deutschlands. 

Jürgen Buschendorf war naturkundlich 

und dabei vor allem zoologisch sehr breit 

interessiert und besaß fundierte Arten-

kenntnisse. Im Jahr 1978 gründete er die 

organisatorisch beim Kulturbund der DDR 

angebundene Bezirksfachgruppe Feldher-

petologie für den Bezirk Halle, der er auch 


